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Dies trage ich euch auf: Liebt einander! 
Joh 15,17  
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Einzug  

Instrumental 

 

Eingangslied 

„ Wir wollen wagen“ 
(zur Melodie: "Lobe den Herren ...”) 

 

Wir wollen wagen, als Partner und Freunde zu leben, wollen versuchen, der 

Liebe uns ganz hinzugeben, die du uns gibst, weil du die Liebenden liebst, 

Gott, dem wir alles verdanken. 

Wir wollen mutig zu zweit unsre Wege riskieren. Mögen wir manchmal das 

Ziel aus den Augen verlieren, das du uns gibst, der du die Suchenden liebst. Du 

wirst uns 

Wir wollen fröhlich zu zweit miteinander erfahren, wie du uns führst auch 

durch Schuld und durch andre Gefahren, der du uns liebst und uns die 

Möglichkeit gibst, dass wir von neuem beginnen. 

 

 

Begrüßung [Zelebrant] 

Zelebrant: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Alle: Amen 

Zelebrant: Der Herr sei mit euch! 

Alle: Und mit deinem Geiste! 

 

Kyrie 
Zelebrant: Herr Jesus, Du bringst uns die Liebe des Vaters. –  
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Herr, erbarme dich 

Alle: Herr, erbarme dich! 

Zelebrant Du bringst uns die Versöhnung der Liebe Gottes. –  

Christus erbarme dich 

Alle: Christus erbarme dich! 

Zelebrant Herr Jesus, Du gibst uns Dein Gebot der Liebe. –  

Herr, erbarme dich. 

Alle: Herr, erbarme Dich! 

 

Gebet 

Alle: Amen 

 

Instrumentalmusik 

Lesung aus dem Evangelium nach Johannes 15, 15-17 

In jener Nacht vor seinem Abschied sagt Jesus: 

Ich nenne euch nicht mehr Knechte;  

denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut.  

Vielmehr habe ich euch Freunde genannt;  

denn ich habe euch alles mitgeteilt, was ich von 

meinem Vater gehört habe.  

Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 

erwählt und dazu bestimmt,  

dass ihr euch aufmacht und Frucht bringt  

und dass eure Frucht bleibt.  

Dann wird euch der Vater alles geben,  
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um was ihr ihn in meinem Namen bittet.  

Dies trage ich euch auf: Liebt einander! 
 

Wort des lebendigen Gottes! 
 

Alle: Dank sei Gott! 
 

 

 

 

 

Ansprache 
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Trauung 

 

Instrumental Musik 

 

Feierlicher Trausegen [Zelebrant] 

 

Instrumental Musik 
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Fürbitten: 

Zelebrant: Gott, unser Vater, zu dir beten wir voll Vertrauen: 
Lektorin: 
- Für diese Brautleute, 

dass Gott ihnen füreinander den Blick der Liebe, das rechte Wort 
und die helfende Hand schenke, lasst uns zum Herrn beten: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

- Für ihre Eltern und Angehörigen, ihre Freunde und Bekannten, dass 
Gott ihnen vergelte, was sie den Brautleuten Gutes erwiesen haben: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

- Für die Kinder, die aus dieser Ehe hervorgehen werden, dass sie 
ihren Eltern Freude bereiten und ihnen in Dankbarkeit und Liebe 
verbunden bleiben: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

- Für die Eheleute, die sich fremd geworden sind, dass sie wieder neu 
zueinander finden: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

- Für alle, die vereinsamt leben, dass Menschen sich ihrer annehmen 
und ihnen ihre Hilfe und Liebe schenken: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

- Für unsere Verstorbenen, dass sie zugelassen werden zum 
himmlischen Hochzeitsmahl: 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 

 

Zelebrant: Gott, du bist unsere Hoffnung, unsere Kraft und Stärke. Gib, 
dass wir allezeit auf dich vertrauen und bei dir Hilfe finden. Darum 
bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Alle: Amen. 

 

 

Vater unser 

Alle:   Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 
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wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 

in Ewigkeit Amen 

 

Schlussgebet 

Alle: Amen 

 

Schlusssegen 

 

„ Von guten Mächten“ 
Von guten Mächten treu und still umgeben, 

behütet und getröstet wunderbar, 

so will ich diese Tage mit euch leben 

und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

 

Noch will das alte unsre Herzen quälen, 

noch drückt uns böse Tage schwere Last. 

Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 

das Heil, für das du uns geschaffen hast. 

 

Lass warm und hell die Kerzen heut flammen, 

die du in unsre Dunkelheit gebracht. 

Führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen, 

wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht. 

 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 
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Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, 

und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 

Auszug/Instrumental 

 
 


